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Damen Bezirksklasse A Gruppe 1 (Bayerischer TTV - Oberfranken-Ost)

TS 1861 Kronach : SV Friesen 
Freitag, 13.10.2023, 19:30 Uhr

Fischer fixiert zwei Punkte für den SV Friesen

Nach einem Kopf-an-Kopf-Rennen entführten die Gäste des SV Friesen am vergangenen Freitag in
der Damen Bezirksklasse A Gruppe 1 (Bayerischer TTV - Oberfranken-Ost) beim 6:4 zwei Punkte
aus dem Spiel beim TS 1861 Kronach. Den umjubelten Siegpunkt im 3. Saisonspiel des
Auswärtsteams erzielte Doris Fischer, die mit dem Sieg im zweiten Einzel vorzeitig den sechsten
Punkt für ihre Mannschaft erzielte. Nach diesem Erfolg haben die Spielerinnen um Spitzenspielerin
Doris Fischer nun 2 Siege auf dem Tabellenkonto.

Mit dem Eröffnungsdoppel ging es los. Mit 3:1 hatten Heim / Zimmermann im Spiel gegen Fischer /
Graf die Nase vorn. Manuela Heim war in der Partie gegen Eva Fischer-Weiß nicht zu stoppen und
ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Einen Zähler für die Gäste musste Susanne Zimmermann
daraufhin bei der 1:3-Niederlage gegen Doris Fischer in der auf Basis der TTR-Werte im Vorfeld
recht ausgeglichen eingestuften Partie hinnehmen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm
Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Der Zwischenstand nach dem dritten Spiel des Abends
lautete damit 2:1. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Elisabeth Heindl, das sie mit 0:3
und damit ohne Satzgewinn gegen Eva Fischer-Weiß verlor. Glücklich über ihren Fünf-Satz-Sieg
gegen Sandra Graf war nachfolgend indessen die Gastgeberin Susanne Zimmermann. Auch der
Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das Einzel
insgesamt war. Hin und her schaukelte die Begegnung zwischen Manuela Heim und Doris Fischer,
bevor das auf Grundlage der TTR-Werte zumindest auf dem Papier sehr überraschende 2:3
feststand. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung.
Unglücklich war Elisabeth Heindl in der Begegnung gegen Sandra Graf, die der Gast letztlich im
Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Nach
gewonnenem ersten Satz gab anschließend Susanne Zimmermann das im Vorfeld als hinsichtlich
des Ausgangs offen eingeschätzte Spiel gegen Eva Fischer-Weiß noch aus der Hand und verlor mit
11:5, 6:11, 8:11, 5:11. Elisabeth Heindl bekam ihre Gegnerin Doris Fischer beim klaren 4:11, 6:11, 8:
11 nicht richtig in den Griff. Mit dem Sieg in diesem Einzel war somit der Gastteam-
Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach und das letzte Einzel hatte für die Frage nach dem
Sieger des Mannschaftskampfes an diesem Tag keine Auswirkungen mehr. Zwar brachte Sandra
Graf Manuela Heim phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Manuela Heim mit 3:1
durch. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Damit war das letzte Match
des Tages im Kasten und der SV Friesen verließ nach spannendem Spielverlauf mit einem 6:4
Triumph die Halle.

Nach diesem Ergebnis weist der TS 1861 Kronach nun ein Punktekonto von 2:4 Punkten auf,
während der SV Friesen vor dem nächsten Spiel, das am 20.10.2023 gegen den TSV Steinberg
1910 e.V. ansteht, 4:2 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TS 1861 Kronach bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 07.11.2023 gegen den SC 1947 Haßlach b.T..

 Statistik:
 TS 1861 Kronach

Doppel: Heim / Zimmermann 1:0 
Einzel: M. Heim 2:1, S. Zimmermann 1:2, E. Heindl 0:3 

 SV Friesen
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Doppel: Fischer / Graf 0:1 
Einzel: D. Fischer 3:0, E. Fischer-Weiß 2:1, S. Graf 1:2


